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28.2. – 9.3.2008

05: SATELLITEN IM STADTGEBIET

Auf der Designtour durch München gibt es viele spannende Projekte, Ausstellungen, interessante Menschen und Orte zu entdecken. Ob visionäre Wohnideen, Neuinterpretationen zum Thema Märchen, eine umfassende Ausstellung zur deutschen Grafik, überraschende spartenübergreifende Projekte oder kontroverse Diskussionen – an faszinierenden Ideen und Entwürfen aus allen Designsparten herrscht kein Mangel. 

Initiativen, Diskussionen, Vorträge und Seminare zur facettenreichen Disziplin Design 
In Kooperation mit dem Designparcours München veranstaltet der ADC (Art Directors Club für Deutschland e.V.) am 7. und 8. März erstmals ein Young Masters Seminar, das die Grenzen und Möglichkeiten der Disziplin „Design“ zum Schwerpunkt hat. Im Anschluss an das Seminar hält Jörg Waldschütz, CD bei Ogilvy Interactive Frankfurt, einen Vortrag zum Thema „Interactive Design“. 
Die Agentur designafairs geht mit einem Vortrag und einer Podiumsdiskussion der Frage nach, wie in der heutigen Marktsituation ein optimaler Designprozess und „gute Gestaltung“ definiert werden können bzw. müssen. Moderation: Gerrit Terstiege, Chefredakteur form, Teilnehmer aus zwei Generationen Design: Herbert H. Schultes, Susanne Philippson, Gert Hildebrand, Chefdesigner MINI, Klaus Hackl , Michael Lanz. Begleitende Ausstellung während der Veranstaltung am 29.02. bei designafairs, ab dem 01.03. im HKW. 

Otl Aicher, einer der größten deutschen Gestalter des 20. Jahrhunderts, ist ein Klassiker der visuellen Kommunikation (er war u.a. Gestaltungsbeauftragter der Olympischen Spiele von 1972). Das KMS-Team ruft ihm zu Ehren die Initiative München braucht eine Otl-Aicher-Straße ins Leben. 

IDEO gilt als eine der 20 weltweit innovativsten Firmen. Auf der Spur der Next Generation plant IDEO eine gemeinsame Arbeit mit der nächsten Generation. Die Ergebnisse werden am 7. März 2008 der Öffentlichkeit vorgestellt. Am Abend gibt es eine Party, auf der alle IDEO Mitarbeiter ihre Lieblingsmusik spielen.

Zu Besuch bei Institutionen und Museen 

Typografie, Grafik, Corporate Design, digitale Medien und Orientierung sind die Themen der vom Goethe-Institut gemeinsam mit dem Rat für Formgebung konzipierten Tourneeausstellung „Dimension der Fläche – Kommunikationsdesign in Deutschland“. Deutsches Kommunikationsdesign genießt seit Jahrzehnten in allen seinen Bereichen international hohes Ansehen, dies ist die erste zeitgenössische Gesamtpräsentation zum Thema mit einer umfassenden Zusammenstellung aktueller Arbeiten renommierter Designbüros.--
Das Fotomuseum im Münchner Stadtmuseum beteiligt sich mit Florian Böhm – Wait For Walk. Die Menschengruppen, die Florian Böhm in seinem neuen Zyklus auf den Straßen Manhattans fotografiert, sind alle in einer kleinen Zeitschleife gefangen und warten auf das Walk-Signal. In seinen großformatigen Porträts wird der Gehsteig zur Bühne.--
Einen Tag der offenen Tür (29. Februar, 10 - 20h) mit einem Blick hinter die Kulissen und eine Ausstellung experimenteller Arbeiten (3. - 7. 15 -18h) bieten die Deutsche Meisterschule für Mode und die Designschule München an. 

Wohnräume – Wohnträume

Wohnräume der Zukunft sind schön, schlau und vielseitig. Die UnternehmerTUM GmbH, Zentrum für Innovation und Gründung an der TU München, zeigt in der Ausstellung „future@home – Living in a Smart Environment“ im Gasteig, 2. OG, Innovationen für Wohnräume der Zukunft – von der Idee über den Prototypen bis hin zum fertigen Produkt. 

Am 28.2. kommt der Prozessdesigner Oskar Zieta von der ETH Zürich ins MAGAZIN. Auf dem Weg zu seinem Ziel, Hallen und Brücken aus millimeterdünnen Stahlblechen zu konstruieren, entwickelte er einige bemerkenswerte Möbel und Skulpturen, die bisher nur Insidern bekannt sein dürften. Eine große „Blow Up“ genannte Skulptur steht im Portiahof (Fünf Höfe), im MAGAZIN sind Stühle, Hocker und Paravants zu bestaunen, die entfernt an Luftmatratzen erinnern. 

Einen neu gestalteten Design-Bad-Showroom mit Produktneuheiten zeigt der italienische Badhersteller agape. Highlight der Präsentation ist die neue Serie PEAR, entworfen von der spanischen Architektin und Stardesignerin Patricia Urquiola. 

Schmuckkünstler

Karl Fritsch und Daniel Kruger sind Schmuckkünstler, die durch ihr Werk und ihre Lehrtätigkeit international eine neue Generation repräsentieren. Ihre Arbeiten, oft voll tiefsinnigem Humor, zeigt der Bayerische Kunstgewerbeverein e.V. –
Seit Generationen überlieferte Geschichten schneidet Sabine Zechner von lassy fair in Holz und Metall. In ihren Schmuckstücken findet man alte Lieder und archetypische Szenen wieder. 

Von Märchen bis Mode

Hänsel und Gretel verirren sich im Designwald und treffen auf eine Architexe im Lebkuchen-loft. Diese und andere Designmärchen erzählen Julia Schneider und Réka Visnyei vom atelier sv in einem Kinderstubenmillieu im Schaufenster des Inneneinrichters Böhmler im Tal an fünf Nachmittagen jeweils um 17 Uhr. --

Das GebrauchtWarenhaus des Weissen Raben wird zur Seventies-Bühne für den letzten Auftritt rauschender Roben der Klimbim-Frontfrau Elisabeth Volkmann:  Die „Rabe-Designerinnen“ Bernadette Obergrußberger und Stephanie Müller, ragtreasure schneidern aus dem Nachlass eine Rabenkollektion für die Nachwuchs-Generation, die nicht nur Szene-tauglich ist.—

Eine Ausstellung zum Thema RECYCLING - Verpackungsmaterial mal anders hat die linckx.® ladengalerie zusammengestellt. Karin Traxler zeigt Papierarbeiten aus recycelten Prospekten und  Verpackungspapieren sowie die Installation „Orangen“. Waltraut Münzhuber präsentiert edle Taschen, die aus Plastiktüten gewebt sind und Ute Linck zeigt Fotos von / Siebdrucke auf / Objekte aus Verpackungsmaterial.--
Daphne Design® inszeniert eines der reichsten kulturellen Erbe Europas – die Minoische Kultur. Altes Wissen verknüpft sich hier modisch mit neuen Visionen.--
Die 1974 in der Ukraine geborene Künstlerin Elina Deberdeeva zieht mit ihrer Staffelei durch ihre Wahlheimat München und erhebt das scheinbar Banale und Alltägliche zum Bildmotiv. Ihre gemalten Eindrücke von Menschen und Plätzen sind in der BayernLB Galerie zu sehen. -- Bradipo Travel Designer ist eine Designerwerkstatt, die individuelle Reisen nach Mass angefertigt. 

Internationale Handwerksmesse «Handwerk & Design»
Zum ersten Mal zeigt die Internationale Handwerksmesse als Partner des Designparcours die kreativen Verbindungen zwischen Handwerk und Design. Die IHM PRIVAT erweitert den Designparcours im Stadtgebiet um zehn Stationen auf dem Messegelände.

In der Halle A1 zum Thema «Handwerk & Design» sind zeitgenössisches Kunsthandwerk, Schmuck und angewandte Kunst von internationaler Bedeutung ausgestellt, die Halle A2 beherbergt weitere Designparcours-Stationen u.a. mit Möbeldesign und ausgezeichneten Einzelstücken. Finalisten von bundesweiten Design-Wettbewerben belegen hier das hohe Niveau ihrer Kreativität.
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